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1. Vorwort 
 

Ein Ort für Menschen, nicht für Bücher so überschreibt Heinz-Jörg Graf seinen Beitrag 

im Deutschlandfunk vom 15.01.2018 zum Thema Bibliotheken im digitalen Wandel.1 
Früher, so der Autor, stünden die Bücher im Vordergrund, heute seien es die Besu-
cher.2 Die Bibliothek werde zum Treffpunkt. 
Der Bibliotheksdirektor der neuen Bibliothek Aarhus Rolf Hapel bringt es weiter auf 
den Punkt: "In einer Bibliothek geht es nicht um Bücher. Die meisten Menschen den-
ken das, aber das ist ein Missverständnis. Nein, es geht um Wissenserwerb und um 
kulturelle Erfahrungen, die man in der Bibliothek sammeln kann. Bücher sind wie ein 
Instrument, mit dem man lernt. Sie sind Mittel zu einem Zweck, aber sie sind nicht der 
Zweck selbst. Und heute sind sie eben auch nicht mehr die einzigen Lernmittel. Es gibt 
viele andere, nicht nur Bücher."3 
Dies deckt sich auch mit den von uns gemachten Erfahrungen der letzten Jahre. Wäh-
rend die Ausleihzahlen der physischen Medien rückläufig sind und im Unterhaltungs-
sektor mit Streaming-Diensten wie Amazon, Netflix, Spotify konkurrieren, bleiben die 
Anmeldezahlen und Besucherzahlen gleich bzw. erleben sogar eine Steigerung.  
Die Menschen kommen in die Bibliothek, um sich hier aufzuhalten, in Ruhe zu lesen, 
sich zu treffen, zu lernen – gemeinsam oder alleine – oder im Bestand zu stöbern. 
Dabei wandert nicht mehr die Masse an entliehenen Medien über die Verbuchungs-
theke. Nach wie vor werden Medien ausgeliehen, was die Zahlen beweisen, aber In-
formationen, Wissen oder Unterhaltung werden gezielter ausgesucht und mit nach 
Hause genommen. Man nutzt gerne den Service vor Ort und lässt sich von den Fach-
kräften beraten.  
Parallel dazu werden die digitalen 24/7-Angebote der Stadtbibliothek sehr gut ange-
nommen, kontinuierlich wachsen die Zahlen der Onleihe-Nutzer und der elektroni-
schen Ausleihe. Mit dem neuen Web-Katalog und dem Ausbau des elektronischen 
Bestandes mit eLearning-Angeboten und TigerBooks trägt die Bibliothek diesem Zu-
spruch Rechnung. 
„Die Buchkultur war ja bis dato eine Buchkultur des Bildungsbürgertums, die ganz auf 
diese Zielgruppe gesetzt hat, und das wird jetzt massiv aufgebrochen. Man kann nicht 
mehr sagen, es gibt diesen einen Weg, diese besondere Buchkultur, sondern die ist 
divers geworden.“4  
Doch je mehr der digitale Wandel die Gesellschaft prägt, desto stärker drückt sich die 
Sehnsucht nach einem physischen Ort aus, den man besetzen kann. Dieser Ort bietet 
sozusagen den analogen Anker in der digitalen Medienflut.  
Eine Aufgabe, der sich auch die Stadtbibliothek Hennef im Rahmen ihrer Möglichkeiten 
stellt. 

                                            
1  S. http://www.deutschlandfunkkultur.de/bibliotheken-suchen-ein-neues-image-ein-ort-fuer-men-

schen.976.de.html?dram:article_id=408311 (letzter Zugriff: 26.02.2018) 
2  Im Sinne einer komfortablen Lesbarkeit wurde bei personenbezogenen Angaben auf die jeweilige 

weibliche und männliche Auszeichnung verzichtet. Es sind jedoch stets beide Geschlechter glei- 
chermaßen gemeint.   

3  S. http://www.deutschlandfunkkultur.de/bibliotheken-suchen-ein-neues-image-ein-ort-fuer-men-
schen.976.de.html?dram:article_id=408311 (letzter Zugriff: 26.02.2018) 

4  S. Christoph Deeg, ebenda 
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2. Rückblick auf das Jahr 2017 
 
Zwei Projekte konnten 2017 erfolgreich umgesetzt werden. Als Modernisierungs-
maßnahme vor Ort wurden die Küchenzeile des Lesecafés und ein angrenzendes 
Medienregal ausgetauscht, so dass das Lesecafé offener und lichter in den Raum in-
tegriert werden konnte. Darüber hinaus wurden mehr Sitzplätze durch den Einbau ei-
ner Sitzbank geschaffen. Hierfür sind Eigenmittel in Höhe von ca. 12.000 Euro ver-
wandt worden. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Abb. 1: Blick in das Lesecafé 

 
Das Förderprojekt „Die Bibliothek als digitaler Ort – Erweiterung des Dienstleis-
tungsangebotes durch die Einführung eines webbasierten Bibliotheksmanage-
ments mit Discoverysystem“ wurde bewilligt und mit Landesmitteln in Höhe von 
7.283,00 Euro finanziert. 
Mit dem neuen Bibliothekssystem bietet die Stadtbibliothek Hennef ihren Kunden u.a.: 

 Eine ansprechend aufbereitete digitale Präsentation des vorhandenen Medien-
bestandes und der Angebote der Bibliothek mit dem neuartigen Discovery-Sys-
tem 

 Eine Suchoberfläche (Einfeldsuche) mit der Integration von Print- und E-Medien 
mit Einmalanmeldung zur Kontoverwaltung und Ausleihe von E-Medien 

 Stöbern im hybriden Bestand und selektive Suchverfeinerung durch Filter 
 Anregungen zum Stöbern im Bestand durch nutzerspezifische Medienempfeh-

lungen (Recommender-Service BibTip) 
 Einen zielgruppenspezifischen Einstieg in die Mediensuche z.B. nach Nutzer-

gruppen oder Genres 
 Die Möglichkeit zur Personalisierung der Suchanfragen durch Sprachauswahl, 

Erstellen von eigenen Titellisten, Suchhistorie, RSS-Feed-Abo 
 Die flexible Nutzung des Discovery-Systems auf mobilen Geräten (Responsive 

Design) 
 Angereicherte Titeldaten: Rezensionen, gegenseitige Verlinkung von Titeln, die 

sowohl als Print- als auch als E-Medium vorhanden sind, Kennzeichnung als 
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Antolin-Titel mit Verknüpfung zum Antolin-Quiz, Verlinkung zu weiterführender 
Information im Netz wie Wikipedia-Artikel oder Einträge in Filmdatenbanken 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Abb. 2: Startseite des neuen Web-Katalogs 

 
 
Unter dem Motto „The place to be!“ nahm die Stadtbibliothek am Freitag, 10. März 
2017 zum zweiten Mal an der landesweiten Aktion „Nacht der Bibliotheken“5 teil.  
Von 18.00 bis 22.00 Uhr war die Stadtbibliothek zusätzlich geöffnet und offerierte den 
ca. 200 Besuchern ein abwechslungsreiches Programm. 
Musikalisch eröffnet wurde die „Nacht der Bibliotheken“ im Foyer der Meys Fabrik von 
dem Orchester der Musikschule der Stadt Hennef unter der Leitung von Annette 
Chang-Küsche, stellvertretende Leiterin der Musikschule. Weiter ging es mit der Knall-
blech-Brassband der Musikschule der Stadt Hennef unter der Leitung von Erhard Rau, 
die eine Songauswahl von Latin über Rock bis Pop spielte.  
 
Danach präsentierte der Hennefer Kulturverein einen „Poetry-Slam“. Bei diesem mo-
dernen Dichterwettstreit trugen die Teilnehmer selbstgeschriebene kurze Texte vor. 

                                            
5  Alle zwei Jahre bieten die Bibliotheken aller Sparten in NRW ihren Besuchern etwas ganz Beson- 
 deres: Sie öffnen ihre Häuser bis in die Nacht und laden unter einem bestimmten Motto zu span- 
 nendem, poetischem, sinnlichem oder amüsantem Programm ein. Veranstalter ist der Verband der 
 Bibliotheken des Landes Nordrhein-Westfalen e. V. (vbnw). 
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Entscheidend für eine gute Bewertung war neben der Qualität des Textes insbeson-
dere die Performance des Vortragenden.  
Snacks und Getränke bot an diesem Abend der Förderverein der Stadtbibliothek Hen-
nef.  

 
Abb. 3: Eindrücke von der Nacht der Bibliotheken 2017 

 
Zum fünften Mal in Folge veranstalteten - unter der Schirmherrschaft von Bürgermeis-
ter Klaus Pipke - die Literaturwerkstatt, die städtische Abteilung für Presse- und Öf-
fentlichkeitsarbeit, die Musikschule und die Stadtbibliothek am ersten Sonntag im März 
wieder den literarischen Nachmittag „Literatur in der Fabrik“. Gut 100 Interessierte 
besuchten die Veranstaltung. 
 
Auch in diesem Jahr nahm die Stadtbibliothek wieder am Rheinischen Lesefest teil. 
Dies ist mittlerweile eine feste Konstante in der Hennefer Leseförderung geworden und 
wird von den Bildungspartnern der Stadtbibliothek sehr gut angenommen. Insgesamt 
nahmen 317 Kinder der städtischen Kindertageseinrichtungen Sandburg, Siegpiraten 
und Fledermäuse, der Gemeinschaftsgrundschulen Gartenstraße und Söven sowie 
des städtischen Gymnasiums und des Kunstkollegs der Rhein-Sieg- Akademie an den 
Lesungen der zwei Autoren Stefan Gemmel und Britta Sabbag teil. 
 
Die KinderTreff-Veranstaltungen wurden dieses Jahr ergänzt durch drei zweispra-
chige KinderTreffs in Englisch und Deutsch und einen zusätzlichen Bilderbuch-Work-
shop der Hennefer Kinderbuchillustratorin Ann-Kathrin Birkenstock. Alle Angebote wa-
ren ausgebucht und fanden großen Anklang. 
 
Mit insgesamt 24 SpieleTreffs für Erwachsene hat sich das Angebot für Ältere sehr 
gut etabliert. Alle 14 Tage trifft sich am Montagnachmittag eine Gruppe von ca. 8-9 
Erwachsenen um „alte Spiele wiederzuentdecken und neue Spiele auszuprobieren“. 
Die Teilnahme ist kostenfrei und steht allen Interessierten offen. 
 
Generell ist das Engagement des Fördervereins der Stadtbibliothek hervorzuheben. 
Im April fand wieder der traditionelle und beliebte Bücherflohmarkt des Fördervereins 
statt. 
Darüber hinaus lud der Förderverein am 13.10.2017 zu einem „schottischer Abend“ 
mit dem Autor Carsten Sebastian Henn ein. Die gelungene Veranstaltung „Der letzte 
Whisky“ war ausverkauft. 
Von den Einnahmen des Fördervereins wurden 2017 finanziert: 

 Die TOP 10 der Spiegel-Bestseller Belletristik und Sachbuch (Hardcover und 
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Paperback) 
 Zehn Zeitschriften-Abonnements (Spende Hennefer Sponsoren) 
 Neue Reiseführer (Bestandsaktualisierung) 
 Die Mediengruppe Konsolenspiele 
 Die Fahrtkosten der Medienbotinnen 
 Veranstaltung Abschlussfeier SommerLeseClub und JuniorLeseClub (Pro-

gramm und Preise) 
 Buchgeschenke für die Schultüten-Aktion (in Kooperation mit der Buchhand-

lung am Markt) 
 

Die Hennef-Stiftung der Kreissparkasse Köln unterstützte den Förderverein in diesem 
Jahr bei der Finanzierung des Rheinischen Lesefestes. 
 
Auch die Leseförderaktionen SommerLeseClub und JuniorLeseClub konnten wie-
der erfolgreich durchgeführt werden. Insgesamt 156 Teilnehmer lasen zusammen in 
den Sommerferien 1.176 Bücher. Als besondere Begleitaktion wurde im Vorfeld erst-
malig ein Comic-Workshop für Kinder und Jugendliche angeboten.  
Für 2018 ist die Stadtbibliothek Hennef als Pilotbibliothek für ein verbessertes Konzept 
ausgewählt worden. 
 
Als personelle Veränderung konnte 2017 zum 01. Oktober die Ausbildungsstelle mit 
Frau Stefanie Gaspar wieder neu besetzt werden. Darüber hinaus haben sich die Zei-
tanteile der Leitung und der stellvertretenden Leitung verändert. Ab dem 01. November 
sind die Leitungsstelle mit einem Arbeitsumfang von 100 Prozent (30 auf 39 Wochen-
arbeitsstunden) und die stellvertretende Leitung mit einem Arbeitsumfang von 77 Pro-
zent (39 auf 30 Wochenarbeitsstunden) besetzt. 
 
 
3. Zahlen und Fakten 

 
Ab 2016 gibt es eine neue Definition der Deutschen Bibliotheksstatistik (DBS) für die 
aktiven Nutzer6: „Aktive Benutzer sind alle Benutzer, die in einem Berichtsjahr einen 
gültigen Bibliotheksausweis besitzen oder besessen haben.“  
Die Auswertung nach den neuen Kriterien der DBS ist in den einzelnen Bibliotheks-
systemen problematisch. An einer allgemein gültigen Lösung wird gearbeitet. 
Als Kompromiss - und im Gegensatz zum letzten Jahresbericht – werden ab 2017 in 
Hennef generell alle Nutzer mit einem gültigen Ausweis bis 18 Jahren gezählt. Nutzer, 
die das 18. Lebensjahr vollendet haben, müssen zusätzlich mindestens eine aktive 
Ausleihe im Berichtsjahr getätigt haben. Dies bedeutet, dass die Vergleichbarkeit der 
Zahlen mit denen der Vorjahre dieses Jahr hier nicht mehr gegeben ist. Auch die Ziel-
vorgaben in den einzelnen Altersgruppen sind nicht vergleichbar. Andererseits offen-
bart die neue Definition der aktiven Nutzer, dass die Abdeckung bei den Kindern und 
Jugendlichen in Hennef sehr gut ist. 

 

                                            
6  Bis einschließlich 2015 wurden hier nur die Nutzer gezählt, die im Berichtsjahr mindestens ein phy-

sisches Mediums entliehen haben. 



 
7 Jahresbericht 2017 – Stadtbibliothek Hennef 

 

 
 

2016 2017

Öffnungsstunden 1.425 1.425

Besuche 
 

61.338 65.180

Aktive 
Ausweisinhaber 

3.577 6.016

Aktive 
Ausweisinhaber 
Kinder bis 12 J. 

 
1.480 3.206

Aktive 
Ausweisinhaber ab 
60 J. 

 
328 298

Onleihe-Nutzer 
 

499 530

Neuanmeldungen 
 

901 920

Mitarbeiter in VZÄ 
 

4,04 5,3

Ehrenamtliche 
 

4 4

 
 
 

 
 
 

 
 

Tab. 1: Öffnungsstunden, Besuche, aktive Nutzer und Mitarbeiter im Vergleich 
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Sachmedien; 5.000; 13%

Kindermedien bis 
9 J.; 11.727; 32%

Kindermedien ab 9 J.; 4.930; 13%

Jugendmedien; 2.300; 6%

DVD, BluRay; 
4.611; 12%

Musik-CDs; 
1.419; 4%

Hörbücher; 1.774; 5%

Belletristik; 4.830; 13%

Brettspiele; 709; 2%

Medienetat - Ansatz gerundet in Euro

Abb. 4: Verteilung des Medienetats 2017 

eMedien (Onleihe); 3.600; 
7%

Zeitschriften; 5.000; 
10%

physischer Medienbestand; 
37.300; 74%

Medienbearbeitung; 4.500; 9%

Medienetat - Ansatz in Euro

Abb. 5: Verteilung des Medienetats 2017 nach Bestandsgruppen 
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3. Bibliothekskonzeption 2015 – 2020: Auswertung 2017 
   
 

3.1 Zielgruppen  
 
Das übergeordnete operative Ziel der Bibliothekskonzeption ist, auf einer festen kon-
zeptionellen Grundlage die Anzahl der Bibliothekskunden bis 2020 um 30 Prozent zu 
steigern. Mit der neuen Definition der aktiven Nutzer (s. unter Punkt 2) muss dieses 
Ziel neu betrachtet werden bzw. die Entwicklung von jetzt bis 2020 in einen neuen 
Kontext gestellt werden. 

                                            
7  Die Angaben beziehen sich auf den gesamten Onleihe-Bestand des Rhein-Sieg-Verbunds. 

Physischer 
Medienbestand 

2016 2017 Entleihungen 2016 2017 

Gesamt 
 

35.272 35.486  179.196 169.502 

…davon 
Printmedien 

28.283 28.635  97.300 92.108 

…davon 
Sachliteratur 

11.436 11.538  20.444 17.453 

…davon 
Belletristik 

7.507 7.252  21.609 20.210 

…davon Kinder- 
/Jugendliteratur 

8.225 8.557  46.725 47.099 

…davon 
Zeitschriften 

1.115 1.288  8.522 7.346 

Non-Book-
Medien 

6.680 6.534  81.896 68.197 

Analoge und 
digitale Medien 

6.409 6.260  78.566 65.184 

Brettspiele 
 

271 274  3.330 3.013 

eMedien  22.0247 24.832  14.123 15.618 

   Aktiver 
Leihverkehr 

79 62 

   Passiver 
Leihverkehr 

339 380 

Medienzugang 
 

4.075 6.194    

Medienabgang 
 

4.356 4.394    

Tab. 2: Medienbestand und Entleihungen im Vergleich
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Die folgende Tabelle gibt Aufschluss über die Verteilung der aktiven Nutzer nach Al-
tersgruppen im Jahr 2017. 

 
 

1. Kinder 0 - 3 Jahre 4 - 5 Jahre 6 - 8 Jahre 9 - 11 Jahre 
Lebenslagen Bilder 

Sozialkontakte 
Entdecken 

Kindergarten 
Vorschule 
Neue Medien 

Schulanfang 
Verkehr 
Radfahren 

Schulwechsel 
Sport 
Abenteuer 

Einwohner8 1.908 996 1.430 1.483

Bibliothekskunden 68 181 764 1.233

Anteil an Einw. in % 3,6 18,2 53,4 83,1

Angestrebter Anteil in % 6 20 50 50 

Angestrebt absolut 115 199 715 742

  

2. Jugendliche 12 -13 Jahre 14 - 15 Jahre 16 - 17 Jahre 18 - 19 Jahre 
Lebenslagen Sexualität 

Kontaktmedien 
Hobbywechsel 

Sexualität 
Pubertät 
Internet 

Sexualität 
Pubertät 
Freundschaft 

Sexualität 
Berufsausbildung 
Auto 

Einwohner 1.051 1.067 1.142 1.173

Bibliothekskunden 952 756 601 88

Anteil an Einw. in % 90,1 70,9 52,7 7,5

Angestrebter Anteil in % 30 20 15 10

Angestrebt absolut 315 213 171 117

     

3. Erwachsene 20 - 23 Jahre 24 - 30 Jahre 31 - 35 Jahre 36 - 45 Jahre 
Lebenslagen Ausbildung 

Praktikum 
ggf. Studium 

Berufseinstieg 
Familie 
ggf. Studium 

Berufsaufstieg 
Kinder 
Haus 

Karriere 
Weiterbildung 
Kinder 
Scheidung 

Einwohner 2.123 3.934 2.880 5.962

Bibliothekskunden 68 83 98 317

Anteil an Einw. in % 3,2 2,1 3,4 5,3

Angestrebter Anteil in % 5 5 5 5

Angestrebt absolut 106 198 144 298
 
 
 
 
 
     

                                            
8  Statistik erstellt am 26.02.2018, Stichtag: 31.12.2017 
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3. Erwachsene 46 - 55 Jahre 56 - 65 Jahre 66 - 75 Jahre über 76 Jahre 
Lebenslagen Berufswechsel, 

-neueinstieg  
Haus 
ggf. Sinnkrisen 
Gesundheit          

Gesundheit 
Haus 
Berufsausstieg 
Enkel 

Rentenbeginn 
Gesundheit 
Haus 
Reisen 

Gesundheit 
Selbst. Wohnen 
ggf. Alleinsein 
ggf. Pflege 

Einwohner 8.658 6.624 4.143 4.459

Bibliothekskunden 361 211 138 67

Anteil an Einw. in % 4,2 3,2 3,3 1,5

Angestrebter Anteil in % 5 5 5 5

Angestrebt absolut 433 331 207 223
 

 

 
 
3.2 Maßnahmen und Ziele 
 
Bereits stattfindende Maßnahmen sind grau unterlegt. Die Zielerreichung 2017 ist in 
der letzten Spalte der Tabelle festgehalten. 
 

 
 
 

Tab. 3: Zielgruppenbestimmung mit angestrebtem und erreichtem Anteil 
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4. Ausblick  
 
Die Bibliothekskonzeption 2015 – 2020 ist auch für die zukünftige Arbeit bindend und 
wird – soweit es die personellen, räumlichen und finanziellen Möglichkeiten zulassen 
- umgesetzt. Eine Überprüfung der Ziele im Hinblick auf die neue Definition der aktiven 
Nutzer fließt in die Auswertung des nächsten Jahres ein. 
Weiterhin bleibt es notwendig, dass zur Erfüllung der gesellschaftlichen Aufgaben der 
Bibliothek  

 alle vorhandenen Personalstellen unbefristet besetzt sind, 
 die Aufenthaltsqualität in der Stadtbibliothek kontinuierlich gesteigert wird (zu-

sätzlicher Veranstaltungsraum, ausreichend Arbeitsplätze zum selbstorgani-
sierten Lernen für einzelne Personen und Gruppen, Erneuerung der Möblie-
rung), 

 die Büroräume bzw. Arbeitsplätze der Mitarbeiter in allen Belangen den gelten-
den Bestimmungen der Arbeitsstättenverordnung entsprechen, 

 ein Pausenraum für die Mitarbeiter eingerichtet wird, damit eine durchgehenden 
Öffnung der Bibliothek angeboten werden kann 

 ausreichend Parkfläche für die Besucher der Stadtbibliothek zur Verfügung ge-
stellt wird. 
 

Für 2018 ist eine Förderung des Landes in Höhe von 60.000 Euro für weitere Umbau-
maßnahmen beantragt worden. Das Ziel des Projektes „Die Stadtbibliothek Hennef als 
Treffpunkt, Lernraum und Raum für Entdeckungen“ ist es, die Aufenthaltsqualität zu 
erhöhen und das  Dienstleistungsportfolio der Bibliothek als dritten Ort an aktuelle Kun-
denbedürfnisse anzupassen. 
Hierzu ist eine neue, klare Raumaufteilung mit flexiblen Nutzungsmöglichkeiten ge-
plant. Dies bedeutet u.a. die Auswechslung des Regalsystems mit einer konsequenten 
gradlinigen Aufstellung, ein neues Leitsystem, mehr Präsentationsmöbel mit einer bes-
seren Integration der AV-Medien, mehr Arbeitsmöglichkeiten für Einzel- und Gruppen-
arbeit, mehr Sitzmöglichkeiten zum Verweilen und einen harmonisch eingefügten Ar-
beitsbereich der Mitarbeiter/innen mit einer flexiblen Infotheke. 
 
Die Stadtbibliothek Hennef verbindet Menschen mit Geschichten - und: „Der Ort ist 
immer Teil der Geschichte“.10 

                                            
10 Aat Vos 


